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Psalm 51,12 

Erschaffe mir, Gott, ein reines Herz und  
gib mir einen neuen beständigen Geist! 
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Angedacht 

Liebe Leserinnen und Leser! 

Kennen Sie das Bühnenbild von 

Boulevardkomödien? Ein Wohnzim-

mer mit mindestens vier Türen, die 

das ganze Stück über in Aktion sind. 

Tür auf, Tür zu, einer kommt, einer 

geht. So kann es lustig und turbulent 

zugehen, ich merke: Sie kennen 

das. Ja, auch in der Schlossgemein-

de ist gerade Bewegung drin: Gott 

sei Dank! Endlich haben Sie wieder 

einen Pfarrer auf der Stelle, einer, 

mit dem Sie rechnen und planen 

können: Pfr. Andreas Strauch nimmt 

seinen Dienst auf am 1. Februar. Tür 

auf, herein mit ihm. Halleluja!  

Ich freue mich sehr für Sie und Euch 

und die Offenbacher Nordostge-

meinden. Denn zum selben Tag 

werde ich den Kooperationsbereich 

verlassen und die Stelle der Prode-

kanin der südöstlichen Hälfte unse-

res Stadtdekanats übernehmen. 

Also auch von Offenbach. Tür zu, 

Tür auf. 

Ich nehme Abschied nach 

18 Jahren in Bürgel, sieben 

Jahren Waldheim und zwei 

Jahren Rumpenheim. 2003 

kam ich einmal inkognito in 

den Gottesdienst in die Schlosskir-

che und schmunzelte über den Vor-

schlag eines Besuchers (Herr Tabler, 

waren Sie das?), in der Kantorei mit-

zusingen. So weit kam es nicht, aber 

zu reger Zusammenarbeit mit KV 

und den Pfarrpersonen, angefan-

gen mit V. Dinkelaker, dann K. Lip-

pek und U. Seibert und dann P. Mei-

er-Röhm, gemeinsame Gottesdiens-

te zu Himmelfahrt, Kantate und 

Pfingstmontag. Auch die Nacht der 

Musen ist mir in guter Erinnerung, 

besonders wenn ich als Sängerin 

mitmachen durfte. Die Zukunft wird 

uns sehr auf das Zusammenwirken 

der Gemeinden verweisen. Wir wer-

den verstärkt zusammen arbeiten. 

Ich sage „wir“, weil ich dabei als 

Ihre Prodekanin maßgeblich betei-
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Herzliche Einladung 

zum Einführungsgottesdienst von Pfarrer Andreas Strauch  

am 27. März 2022 
 

Liebe Gemeindeglieder, 
 

Sie sind herzlich eingeladen, an dem 

Einführungsgottesdienst von Pfarrer 

Andreas Strauch am 27. März 2022, 

10.30 Uhr, in der Schloßkirche teilzu-

nehmen. Seinen ersten Gottesdienst in 

Rumpenheim hat Pfr. Andreas Strauch 

bereits am 6. Februar 2022 gehalten 

und viele von Ihnen haben ihn seitdem 

bereits kennengelernt.  

An Lätare findet nun die offizielle Einführung durch Prodekanin  

Amina Bruch-Cincar statt. 
 

Wir möchten darauf hinweisen, dass es - je nach Stand der Corona

-Pandemie - voraussichtlich so sein wird, dass die Teilnehmerzahl in 

der Kirche begrenzt werden muss. Nutzen Sie deshalb gerne schon 

die Gottesdienste bis zur Einführung, um Pfr. Andreas Strauch ken-

nen zu lernen. 

Aktuelle Hinweise entnehmen Sie bitte der Homepage der Ge-

meinde unter www.schlossgemeinde-rumpenheim.de, den Infor-

mationen in den Schaukästen oder rufen Sie im Gemeindebüro an.  

ligt sein werde. Wir werden uns also 

nicht aus den Augen verlieren. Im 

laufenden Jahr nehme ich den Pre-

digtauftrag hier im Offenbacher 

Nordosten wahr und werde noch 

gelegentlich auf der einen oder 

andern Kanzel zu finden sein.  

Die Verabschiedung wird am Palm-

sonntag, 10.04. um 10.30 Uhr in Bür-

gel stattfinden. Wir planen, die im 

Hof zu machen bei prima Wetter.  

 

Und hinterher beim Empfang mit  

Sekt und Grillwurst, Livemusik und 

fröhlichen Menschen möchte ich 

Sie gerne da haben, damit wir mit-

einander dieses Fest feiern. Sind Sie 

dabei? - Aber klar doch! 

Viele herzliche Grüße und Segens-

wünsche für Euch in der Schlossge-

meinde!  

 

  Eure Pfarrerin Amina Bruch-Cincar 

Dr. Martin Gegenwart 

Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
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Ostern 2022 

Ostern mit Osterfeuer im Park 

Ostern im dritten Jahr der 

Corona-Pandemie, wie gehen 

wir damit um und wie geht es  

uns damit?  
 

Am Ostermorgen, am 17. April 

2022, soll es wieder das schon 

traditionelle Osterfeuer  

um 5.30 Uhr im Schlosspark mit 

Pfr. Andreas Strauch geben. Die 

Veranstaltung wird coronabe-

dingt insgesamt im Park stattfin-

den.  
 

Was hat sich gegenüber den 

Vorjahren geändert? Ich finde, 

wir haben uns irgendwie arran-

giert mit Corona und seinen Mu-

tanten. Eine gewisse Normalität 

hat Einzug gehalten: Wir sind vor-

sichtig, wir tragen Masken, wir 

halten Abstand, und doch ver-

zichten wir nicht mehr auf Got-

tesdienste und die eine oder an-

dere Aktivität.  

Wir haben Vertrauen gewonnen 

in die Maßnahmen, einschließlich 

der Impfungen. Das macht uns 

wieder freier, sicher vor allem 

auch im Kopf. Die Angst um die 

Zukunft und Sorgen um die Exis-

tenz weichen zurück. Ist das nicht 

schön? Es wird Ostern - das Fest 

der Auferstehung Jesu Christi - 

verbunden mit der Hoffnung auf 

Gottes Nähe und das Zutrauen in 

eine gute Zukunft. 

Wir wünschen Ihnen ein geseg-

netes Osterfest und bleiben Sie 

behütet und gesund. 
 

Dr. Martin Gegenwart 

im Namen des Kirchenvorstandes  



6  

 
 

Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden! 

Für Euren weiteren Lebensweg wünschen wir Euch  

Gottes reichen Segen! 

 Eure Schlossgemeinde Rumpenheim 

Konfirmation Mai 2022 

Konfirmation in Rumpenheim am 21. und 22. Mai 

Corona, Vakanz, Pfarrerwechsel - 

der Konfijahrgang 2021/2022 wird 

im Ergebnis bewegter gewesen 

sein als geplant, aber wir dürfen 

sehr zufrieden sein, dass unter den 

gegebenen Umständen alles ei-

nen guten Verlauf genommen 

hat und nehmen wird. Wir sind 

Pfarrer Hinnerk Müller sehr, sehr 

dankbar, dass er es übernommen 

hatte, die Konfis aus Waldheim 

und Rumpenheim zu betreuen. 

Von dieser Stelle aus unsere herzli-

chen Genesungswünsche!  

Im Januar folgte dann der Einsatz 

von Pfarrerin Amina Bruch-Cincar 

und die letzten Monate wird Pfar-

rer Andreas Strauch nun die Konfis 

begleiten und konfirmieren. 

So steht die Freizeit in Rieneck An-

fang April 2022 auf dem Pro-

gramm, der Vorstellungsgottes-

dienst am 8. Mai 2022 und die 

zwei Konfirmationsgottesdienste  

in Rumpenheim am 21. Mai um  

14 Uhr und am 22. Mai 2022 um 

10.30 Uhr. Wir sind dankbar, dass 

sich bisher alles so gefügt hat.  

Dr. Martin Gegenwart 

Vorsitzender des Kirchenvorstandes 

Wir wünschen Euch, dass Ihr den Boden, 
der Euch anvertraut ist, sorgsam vorbe-
reitet. 
 

Und dass Ihr dann Frieden sät, Liebe 
Freundlichkeit, Geduld und Vertrauen.  
 

Gott wird seinen Segen geben und es ge-
deihen lassen, damit in Euch und um 
Euch herum ein Stück Himmel wächst. 
 
        nach Tina Willms 
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Bibelgespräch am Abend 

Einladung zu Bibelgesprächen am Abend 

Haben Sie Interesse an spannenden Texten aus der 

Bibel, die viel mit unserem Leben zu tun haben? 

Ich lade Sie ein, über biblische Texte ins Gespräch zu 

kommen und möchte gerne die Tradition von Pfarre-

rin Lippek („Bibelgespräch am Abend“) fortsetzen 

und neu beleben. 
 

 Einmal im Monat gibt es ein Treffen im Pfarrhaus,  

 meist mittwochs um 19.30 Uhr. 
 

In der nächsten Zeit möchte ich mit Ihnen gerne ausgewählte Psal-

men betrachten. Psalmen sind dichte und intensive Gebete, in de-

nen nicht nur Dank und Bitten, Lob und Klagen zum Ausdruck ge-

bracht werden. Sie gewähren Einblicke in Gefühlslagen, Lebensein-

stellungen und Lebenssituationen von Menschen - und dies zeitüber-

greifend und somit immer aktuell. Gott scheint den Menschen  mal 

ganz nahe und mal weit weg oder gar nicht da - und doch wenden 

sie sich an Gott. Vielen Menschen haben Psalmen geholfen, ihr ei-

genes Leben, sich selbst neu zu verstehen. 
 

 
 

Die Termine im ersten Halbjahr 2022: 
 

 

 Donnerstag, 17. März 

 Mittwoch, 13. April 

 Mittwoch, 11. Mai 

 Mittwoch, 08. Juni 
 

 

Jeweils  um 19.30 Uhr im Pfarrhaus. 
 

 
 

Sie können jederzeit hinzukommen. Ihr auch! Ausdrücklich sind auch 

Jugendliche eingeladen. Menschen jeden Alters sind willkommen! 
 

Ich freue mich auf schöne Gespräche 
 

  Ihr und Euer Pfarrer Andreas Strauch 
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Angekommen in Rumpenheim 

Aus dem Gemeindeleben 

Diesen Text schreibe ich Anfang Februar. Wir wohnen jetzt gut zwei 

Wochen in Rumpenheim, packen Kisten aus, räumen Regale und 

Schränke ein - und leben uns im schönen Rumpenheim gut ein.  

Der Umzug Mitte Januar ins frisch und sehr schön renovierte Pfarr-

haus in der Schloßgartenstraße 5 hat gut geklappt, und wir beide, 

mein Lebenspartner Miguel Prestia und ich, Ihr neuer Pfarrer Andre-

as Strauch, fühlen uns wohl hier. 
 

Die ersten Diensttage liegen hinter mir. Viel Organisatorisches ist 

noch zu klären, Gespräche mit Gemeindegliedern habe ich auch 

schon führen können, und ich freue mich auf den ersten Gottes-

dienst in Rumpenheim, das erste Orgelkonzert in der Schlosskirche, 

die erste Kirchenvorstandssitzung, das erste Treffen mit den Konfis - 

und überhaupt auf die Arbeit und schöne Veranstaltungen in der 

Schlossgemeinde. 
 

Sie, liebe Gemeinde, lesen diesen Text etwa drei bis vier Wochen 

später. Wenn Sie den neuen Gemeindebrief in Ihren Händen hal-

ten, sind wir uns vielleicht schon einmal begegnet. Jedenfalls wer-

de ich mit viel mehr Menschen schon gesprochen haben, werde 

Begegnungen zu schönen und traurigen Anlässen gehabt und 

auch schon mehrere Gottesdienste gehalten haben. Auch eine 

Kirchenvorstandssitzung habe ich dann schon miterlebt und die 

Konfis kennengelernt. 
 

Sie werden mitbekommen haben, dass die langjährige Pfarrerin 

der Nachbargemeinde in Bürgel, Frau Amina Bruch-Cincar, zur Pro-

dekanin des Ev. Stadtdekanates Frankfurt und Offenbach, Deka-

natsbereich Süd-Ost, gewählt worden ist. Prodekanin Amina Bruch-

Cincar hat ihr Amt ebenfalls zum 1. Februar angetreten, und ich bin 

mit der Vakanzvertretung für die Gustav-Adolf-Gemeinde in Bürgel 

beauftragt. Das liegt auch nahe, schließlich sind die drei Nordost-

gemeinden Offenbachs (Schlossgemeinde Rumpenheim, Gustav-

Adolf-Gemeinde Bürgel, Erlösergemeinde Waldheim) schon seit 

längerem in enger Zusammenarbeit miteinander verbunden und 

wollen das ja auch fortsetzen und ausbauen. 

Nun sind wir also im Offenbacher Nordosten, was die Pfarrstellen 

betrifft, wieder nicht voll besetzt. War bisher die Rumpenheimer 

Pfarrstelle vakant und die Bürgeler besetzt, ist es jetzt umgekehrt:  
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Nun sind wir also im Offenbacher Nordosten, was die Pfarrstellen be-

trifft, wieder nicht voll besetzt. War bisher die Rumpenheimer Pfarrstel-

le vakant und die Bürgeler besetzt, ist es jetzt umgekehrt: Jetzt ist die 

Rumpenheimer Pfarrstelle wieder besetzt, aber Bürgel vakant. So wie 

Pfarrerin Bruch-Cincar die Vakanzvertretung für Rumpenheim über-

nommen hatte, übernehme jetzt ich die Vakanzvertretung für Bürgel. 

Und Waldheim ist ohnehin immer mit im Blick und mit dabei. 

Sie können sich also sicherlich leicht vorstellen, dass ich nicht immer 

und alles so machen kann, wie es wünschenswert wäre. Ich werde 

mir alle Mühe geben, für Sie so gut wie möglich da zu sein, und bitte 

Sie doch vorsorglich um Verständnis, wenn manches nicht so schnell 

oder umfassend geht, wie Sie es vielleicht erhoffen. 
 

Trotzdem ist mir eines ganz wichtig, Ihnen gleich am Anfang zu sa-

gen: Ich besuche gerne Menschen und spreche mit Ihnen über Ihr 

Leben, Ihr Glück, Ihren Schmerz, Ihre Hoffnungen, Ihre Enttäuschun-

gen, Ihre Erfolge, Ihre Niederlagen, Ihre Träume und Ihre Ernüchterun-

gen. Gerne auch über ganz Alltägliches. Oder auch ausdrücklich 

über Fragen des Glaubens, über Zweifel und Erfüllung. Je nachdem, 

was ansteht und gerade dran ist. 
 

Bitte sprechen Sie mich ohne Scheu an, wenn Sie einen Besuch wün-

schen oder zu einem Gespräch ins Pfarrhaus kommen möchten. Ger-

ne mache ich einen Termin mit Ihnen aus und nehme mir Zeit für Sie. 

Meine Kontaktdaten finden Sie hinten im Gemeindebrief.  

Ich nenne sie aber auch an dieser Stelle: 
 

 Telefon: 069/ 86 99 71; 

 E-Mail: andreasstrauch@hotmail.com 
 

Donnerstags habe ich zu den Öffnungszeiten des Gemeindebüros 

(17.30 bis 19.00 Uhr) eine Sprechstunde, zu der Sie ohne Anmeldung 

kommen können. Gerne können wir dann einen weiteren Termin für 

ein anschließendes ausführlicheres Gespräch miteinander verabreden. 

Ich freue mich auf eine gute Zeit mit Ihnen und Euch in Rumpenheim! 

           

           Es grüßt herzlich Ihr und Euer Pfarrer Andreas Strauch 
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Uns gibt es auch noch! 

Kreativkreis 
A

n
ze

ig
e

 

Waltraud Schneider und Ingeburg Bartsch 

Die letzten 2 Jahre konnten wir weder für den Martinsmarkt noch 

für uns basteln! Trotzdem haben wir uns nicht aus den Augen 

verloren… Pandemiebedingt trafen wir uns zum Essen in Lokalen 

mit Garten oder zum Weihnachtsessen im großen Raum des Ge-

meindehauses. Dieser Gedankenaustausch war für uns alle 

wichtig und immer unterhaltsam. Im November haben wir in 

ganz kleiner Runde Türkränze für uns selbst hergestellt. 

Vor Ostern ist ein weiteres Treffen mit Essen im Gemeindehaus 

geplant, und wir hoffen, dass es ab Mai wieder losgehen kann 

mit unseren Basteltreffen am letzten Freitag im Monat, 19 Uhr im 

Gemeindehaus. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen, bleibt gesund! 
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Selig sind die Humorvollen 

 2019 2020 2021 

    

Zahl der Gemeindeglieder 1647 1539 1473 

Anzahl der Gottesdienste 52 36 43 

Anzahl der Taufen 13 0 8 

Anzahl der Konfirmierten 12 0 29 

Trauungen 9 3 2 

Kirchliche Bestattungen 19 21 24 

Aufnahmen in die Kirche 1 2 2 

Kirchenaustritte 21 0 30 

    

Besucher der Offenen Kirche 2329 1282 1186 

Statistik 2021 

Aus dem Gemeindeleben 

Evangelische Schlossgemeinde Rumpenheim 

Die Zahl der Gottesdienstbesucher betrug 2021 in 43 Gottes-

diensten an Sonn– und Feiertagen1245 Personen: 

728 Frauen, 556 Männer, 156 Mädchen, 143 Jungen.  
 

Durchschnittlich kamen 29,16 Personen in den Gottesdienst. 

Ein Jesuit, der Archäologe ist, kommt in großer Aufregung zu seinem 

Ordensgeneral und erstattet Bericht über Ausgrabungen, die er in  

Jerusalem gemacht hat. Er habe das Grab Jesu entdeckt. 

„Das ist ja wunderbar“, sagt der General. „Ja, ja“, entgegnet der  

Archäologe bedrückt, „aber das Grab war nicht leer.  

Das Skelett Jesu lag darin.“ „Was Sie nicht sagen“, antwortet der Or-

densgeneral erstaunt, „dann hat er also wirklich gelebt?!“ 
 

aus: Selig sind die Humorvollen, gesammelt von Kurt Rainer Klein - ©2017, Neues Buch Verlag, Nidderau 

Mit freundlicher Druckgenehmigung von Thomas Plaßmann 
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Kasualien 

Bestattungen 

Marianne Bauer geb. Rühle    81 Jahre 

Erika Schwarzhans geb. Michalczak  95 Jahre 

Lotte Lenz geb. Link     84 Jahre

Psalm 71,3: Sei mir ein starker Hort, dahin ich immer fliehen kann, der du zugesagt 

       hast, mir zu helfen; denn du bist mein Fels und meine Burg.    

Psalm 23,6: Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang,  

                    und ich werde bleiben im Hause des HERRN immerdar.  

Günter Montwill      87 Jahre

Manfred Neth      72 Jahre
Mt 11,28: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch 

   erquicken.         

Robert Hartock      86 Jahre

Ilse Niedenführ geb. Metzler    83 Jahre
Psalm 73,23f: Dennoch bleibe ich stets an dir; denn du hältst mich bei meiner rechte Hand,     

                        du leitest mich nach deinem Rat und nimmst mich am Ende mit Ehren an. 

Kurt Schumacher      87 Jahre

Psalm 23: Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 

Hebr 13,14: Wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern die zukünftige suchen wir.

Helene Kaiser geb. Schmidt    93 Jahre 

Ingrid Stichel geb. Ruffert    101 Jahre 

Hans Fischer      77 Jahre 

Horst Harald Gliebe     78 Jahre 

1 Petr 5,17: Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.   

1 Kor 13,13: Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei;  

       aber die Liebe ist die größte unter ihnen . 

Reinhold Fischer      86 Jahre 

Psalm 23: Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 

3 Mose 19,3b: Ihr sollt heilig sein, denn ich bin heilig, der HERR, euer Gott.   

Psalm 23: Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 

Röm 8,38f: Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder Engel noch 

      Mächte noch Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges  

1 Kor 13,13: Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei;  

       aber die Liebe ist die größte unter ihnen . 
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Aus dem Gemeindeleben 

Besuchsdienstkreis 

Der nächste Verteiltermin ist  

am Dienstag, dem 24. Mai 2022, 15.00 Uhr, im Pfarrhaus. 

Redaktionsschluss 

Der Redaktionsschluss für den Gemeindebrief März bis Mai 22 ist 

am Montag, dem 25. April 2022. 

Das Gemeindebüro ist  
vom 11.04. bis 29.04.2022  

nicht besetzt.  

Pfarrer Strauch wird in dieser Zeit erreichbar sein.  

Bitte sprechen Sie auf den Anrufbeantworter,  

damit wir Sie auf jeden Fall zurückrufen können. 

Die Sprechstunde am Donnerstag  

von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr findet statt. 

Neues aus dem Gemeindebüro 

A
n

ze
ig

e
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Aktuelles von der Synode des ESFO 

Aus dem Gemeindeleben 
A

n
ze

ig
e

 

Am Samstag, den 22. Januar 2022, 

fand nach einem Gottesdienst mit 

Kirchenpräsident Dr. Volker Jung 

die Erste Tagung der Dritten Syno-

de des Evangelischen Stadtdeka-

nates Frankfurt und Offenbach 

statt. Die Synode hat insgesamt  

145 Vertreter. 

Für die Schlossgemeinde waren 

Elias Kapp als der vom Kirchenvor-

stand gewählte Vertreter der Ge-

meinde und Dr. Martin Gegenwart, 

der vom "alten" Dekanatssynodal-

vorstandes in die Synode berufen 

wurde, anwesend. Die erste Sitzung 

stand ganz im Zeichen von Wah-

len. So ist Dr. Irmela von Schenck, 

St. Petersgemeinde Frankfurt, wie-

der in den Dekanatssynodalvor-

stand gewählt worden und an-

schließend auch wieder zur stellver-

tretenden Vorsitzenden des Vor-

standes und damit auch zur Ver-

sammlungsleiterin der Synode. 

Dr. Martin Gegenwart ist auch wie-

der als einer von sieben Gemein-

devertretern in den Vorstand ge-

wählt worden. Nora Pullmann von 

der Friedenskirchengemeinde ist 

erstmals in den Vorstand gewählt 

worden. Bei der Wahl der drei Pfar-

rer in den Vorstand stand kein Of-
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fenbacher Pfarrer zur Wahl. 

Gewählt wurden auch die Vertreter 

der Dekanatssynode für die Kir-

chensynode. Nicht als Vertreter, 

wohl aber als Stellvertreter für die 

Kirchensynode wurden aus dem 

Kreis der Gemeindemitglieder Ingrid 

Borretty, Lukas-Matthäusgemeinde, 

und Dirk Weikum, Bieber, gewählt. 

Pfarrpersonen aus Offenbach stan-

den bei der Wahl als Vertreter oder 

Stellvertreter für die Kirchensynode 

nicht zur Wahl. Als eine der drei 

Pfarrpersonen wurde Anja Harzke, 

Dornbuschgemeinde, Frankfurt, ge-

wählt. Ingrid Borretty und Dirk Wei-

kum sind auch in den Benennungs-

ausschuss gewählt worden, der Vor-

schläge für die Besetzung der Aus-

schüsse für die nächste Dekanatssy-

node am 6. April 2022 machen wird. 

Die um 11 Uhr gestartete Sitzung 

endete gegen 17.30 Uhr. 

Der erste Sitzung des Dekanatssyno-

dalvorstand fand dann bereits am 

26. Januar 2022 statt. 
 

Dr. Martin Gegenwart  

Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
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       Montagstreff für Konfis und Ex-Konfis 
 

Grundsätzlich bleibt beim Montagstreff alles wie 

gehabt. Sofern wir uns treffen, machen wir das  

immer montags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr. 

An Feiertagen und während der Schulferien findet 

kein Montagstreff statt. 
 

Aufgrund der aktuellen Situation kann derzeit leider 

noch kein Montagstreff stattfinden. 

Wir sind aber guter Dinge, dass es bald weitergeht. 
 

    Niklas Krüger & Elias Kapp 

Familiengottesdienst, Jugendliche 

  
                     

 
Wir feiern den 

Krabbel– und Kindergottesdienst  

als einen einzigen „Familiengottesdienst“. 

Eltern und Kinder von 0-6 Jahren sind herzlich eingeladen. 

Die Gottesdienste dauern etwa 30 Minuten. 

27. März, 10.00 Uhr im Gemeindehaus 

Jesus sagt: „Ich bin das Brot.“ 

24. April, 10.00 Uhr in der Schlosskirche 

Ostern - das Leben siegt! 

Das Team des Kindergottesdienstes 

29. Mai, 10.00 Uhr in der Schlosskirche 

Pfingsten - wir verstehen uns! 
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Kindertagesstätte 

Abschied von Isabell Keller 

Am 01.Februar 2022 verließ uns leider unsere 

langjährige und von allen geschätzte Kollegin 

Isabell Keller, welche in den wohlverdienten Ru-

hestand wechselt. 

Seit Mai 1996, also seit nahezu 26 Jahren, war sie festes Mitglied un-

seres Teams und hat in dieser Zeit in ihrer Funktion als Erzieherin vie-

le, viele Kinder eingewöhnt, in ihrer Entwicklung begleitet und El-

tern bei der Erziehung unterstützt. Viele Kollegen und Kolleginnen 

hat sie kommen und gehen sehen, Umbauten und Umstrukturie-

rungen erlebt und mitgetragen und das Team mit ihrer fröhlichen 

und kreativen Art bereichert. 

Wir wünschen ihr für die weitere Zukunft alles 

erdenklich Gute und dass all ihre Wünsche für 

die kommende Zeit in Erfüllung gehen mögen. 

Tschüüüüüssss, liebe Isabell, herzlichst Deine 

Kolleginnen und Kollegen der Kita Schlossge-

meinde Rumpenheim. 

Liebe Gemeinde! 

Nach 17 Jahren, in denen ich im Stadtkrankenhaus Offenbach 

kranke Kinder zum Lachen gebracht habe, wurde ich im Mai 

1996 herzlich als Erzieherin in unserer Gemeinde aufgenommen. 

In dieser Zeit habe ich sehr viel erlebt: 

26 Kinderjahrgänge bis zum Schuleintritt begleitet, gebastelt, 

gespielt, experimentiert, gegärtnert, viele verschiedene Tiere 

beobachtet, getröstet und geschlichtet… 

All dies habe ich mit viel Freude und Spaß getan. 

Nun darf ich als „Rentnerin“ mein Leben gestalten. 

Da ich in Rumpenheim wohne, werden wir uns bestimmt an 

dem ein oder anderen Ort wiedersehen. 
 

Ich freue mich darauf! 
 

Ihre Isabell Keller 
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 Rumpenheim 

10.30 Uhr 

Waldheim 

09.30 Uhr 

06. März 

Invocavit 
Pfarrer A. Strauch Pfarrer A. Strauch Prädikantin U. Hirsch

13. März 

Reminiscere 
Prädikant H. App Pfarrer A. Strauch Pfarrer A. Strauch

20. März 

Okuli 
Pfarrerin A. Bruch-Cincar Pfarrerin A. Bruch-Cincar Prädikant L. Hain

27. März 

Laetare 

Einführung von 

Pfarrer A. Strauch  
Einladung nach Rumpenheim Einladung nach Rumpenheim

03. April 

Judika 
Prädikant M. Birkenfeld Pfarrerin U. Seibert Prädikantin U. Hirsch

10. April 

Palmsonntag 
Einladung nach Bürgel Einladung nach Bürgel 

Verabschiedung 

Pfarrerin A. Bruch

14. April 

Gründonnerstag 
Einladung nach Waldheim Pfarrer A. Strauch Einladung nach Waldheim

15. April 

Karfreitag 
Pfarrer A. Strauch Pfarrer A. Strauch Pfarrerin A. Bruch

17. April 

Ostersonntag 
05.30 Uhr mit Osterfeuer 

Pfarrer A. Strauch 
Pfarrerin A. Bruch-Cincar Pfarrerin A. Bruch

24. April 

Quasimodogeniti 

18.00 Uhr 

Prädikantin L. Steffens 
Einladung nach Rumpenheim Einladung nach Rumpenheim

01. Mai 

Misericordia Pfarrerin U. Seibert Prädikant L. Hain 

Konfirmation

Pfarrerin A. Bruch

Pfarrer A. Strauch

08. Mai 

Jubilate 

Vorstellung der Konfirmanden 

Pfarrer A. Strauch 

Vorstellung der Konfirmanden 

Pfarrer A. Strauch 
Lektorin C. Mährle

15. Mai 

Kantate 
Einladung nach Bürgel Einladung nach Bürgel Pfarrer A. Strauch

21. Mai 14.00 Uhr 

Konfirmation 

Pfarrer A. Strauch 

  

22. Mai 

Rogate 

10.30 Uhr 

Konfirmation 

Pfarrer A. Strauch 

Prädikant L. Hain Prädikant L. Hain

26. Mai 

Christi Himmelfahrt 

Pfarrer A. Strauch 
bei gutem Wetter im Schlosspark,  

sonst in der Kirche 

Einladung nach Rumpenheim Einladung nach Rumpenheim

29. Mai 

Exaudi 

18.00 Uhr  

Prädikantin U. Wegner 

Konfirmation 

Pfarrer A. Strauch 
Prädikantin B. Behler

Gottesdienste in den Gemeinden 
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Bürgel 

10.30 Uhr 

Anni-Emmerling-Haus 

15.45 Uhr 

Prädikantin U. Hirsch 
07. März 

Pfarrer A. Puckel 

Pfarrer A. Strauch 
14. März 

Pfarrer A. Strauch 

Prädikant L. Hain 
21. März 

Diakon M. Bohne 

Einladung nach Rumpenheim 
28. März 

Gem. Päd. S. Schäfer 

Prädikantin U. Hirsch 
04. April 

Pfarrer A. Puckel 

Verabschiedung von 

Pfarrerin A. Bruch-Cincar 

11. April 

Gem.-Päd. S. Schäfer 

Einladung nach Waldheim Einladung nach Waldheim 

Pfarrerin A. Bruch-Cincar  

Pfarrerin A. Bruch-Cincar 

17. April (Ostersonntag), öku-

menisch mit Pfarrer A. Puckel 

und Pfarrer A. Strauch 

Einladung nach Rumpenheim 
25. April 

Pfarrer P. Meier-Röhm 

Konfirmation 

Pfarrerin A. Bruch-Cincar und 

Pfarrer A. Strauch 

02. Mai 

Diakon M. Bohne 

Lektorin C. Mährle 
09. Mai 

Gem.-Päd. S. Schäfer 

Pfarrer A. Strauch 
16. Mai 

Pfarrer A. Puckel 

 

Prädikant L. Hain 
23. Mai 

Pfarrer P. Meier-Röhm 

Einladung nach Rumpenheim Einladung nach Rumpenheim 

Prädikantin B. Behler 
30. Mai 

Diakon M. Bohne 
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März 2022 

Mi. 02.03. 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus (s. S. 22) 

Di. 15.03. 19.00 Uhr Folkloretanz (s. S. 27) 

Do. 17.03. 19.30 Uhr Bibelgespräch am Abend (s. S. 7) 

So. 27.03. 10.00 Uhr Familiengottesdienst im Gemeindehaus (s. S. 16) 

So. 27.03.  10.30 Uhr Einführungsgottesdienst für Pfarrer Andreas Strauch (s. S. 4) 

Di. 29.03. 19.00 Uhr Folkloretanz (s. S. 27) 

 

 

April 2022 

So. 03.04. 15.00 Uhr 30 Minuten Orgelmusik (s. S. 23) 

Mi. 06.04. 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus (s. S.22) 

So. 10.04. 10.30 Uhr Verabschiedung von Pfarrerin A. Bruch-Cincar, Bürgel (s. S. 4) 
Di. 12.04. 19.00 Uhr Folkloretanz (s. S. 27) 

Mi.  13.04. 19.30 Uhr Bibelgespräch am  Abend (s. S. 7) 
So. 17.04. 05.30 Uhr Osterfeuer im Schlosspark (s. S. 5) 
So.  24.04. 10.00 Uhr Familiengottesdienst in der Schlosskirche (s. S. 16) 
Mo. 25.04.   Redaktionsschluss Gemeindebrief Juni – August 2022 

Di. 26.04. 19.00 Uhr Folkloretanz (s. S. 27) 

 

 

Mai 2022 
 

Mi.  04.05. 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus (s. S. 22) 

So. 08.05. 10.30 Uhr Vorstellung der Konfirmanden (s. S. 6) 

Di. 10.05. 19.00 Uhr Folkloretanz (s. S. 27) 

Mi. 11.05. 19.30 Uhr Bibelgespräch am Abend (s. S. 7) 

Sa. 21.05. 14.00 Uhr Konfirmation (s. S. 6) 

So. 22.05. 10.30 Uhr Konfirmation (s. S. 6) 

Di. 24.05. 15.00 Uhr Verteiltermin Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus (s. S. 13) 

Di. 24.05. 19.00 Uhr Folkloretanz (s. S. 27)  

Auf einen Blick 

 

Das Gemeindebüro ist  

vom 11.04. - 29.04.2022  

geschlossen. 
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montags: 09.00 - 10.00 Seniorensport (R. Ferrlein) 

 16.00 - 17.30 Öffnungszeit des Gemeindebüros  

 19.30 - 20.30 Rumpenheimer Kantorei:  

  Probe im Moment in Waldheim (T. Prautsch) 
  (Kontakt: M. Neubrand, Tel. 0178-168 54 35)  
 

dienstags: 09.30 Miniclub der Ev. Familienbildung (B. Steinbrede)  

 19.00 Folklore-Tanz, vierzehntäglich   
 (Kontakt: M. Leidorf, Tel. 06108-70 53 63) 
 

mittwochs: 09.00 Ausgleichsgymnastik (R. Ferrlein) 

 10.00 - 12.00 Öffnungszeit des Gemeindebüros 

 10.30 Babytreff (A. Oehler) 
    (Kontakt: A. Oehler, Tel. 0177-7377032) 

 15.00 Seniorennachmittag, monatlich  
 (Kontakt: S. Ludwig, Tel. 0163-3421256)   
   

donnerstags: 17.30 - 19.00 Sprechstunde von Pfarrer Strauch 

 17.30 - 19.00 Öffnungszeit des Gemeindebüros 

 19.00 Aktive Senioren, monatlich 
 (Kontakt: H. Böck, Tel. 862526)

 20.00 Chor „Mundwerk“, vierzehntäglich (A. Dins) 
 (Kontakt: A. Dins, Tel. 069-86 66 55, bitte fragen Sie nach!) 
 

freitags: 19.00 Kreativkreis, monatlich (W. Schneider)    

Regelmäßige Veranstaltungen  

Gemeindeleben jeden Tag 
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Stephanie Ludwig 

Seniorennachmittage 

Seniorennachmittage 
mittwochs um 15 Uhr  

im Gemeindehaus 

Mittwoch, 02.03.2022  

Am Aschermittwoch beginnen wir die Fasten-

zeit mit einer Andacht. 

Anschließend tauschen wir uns aus zu Passion 

und dem, was uns auf dem Herzen liegt. 

Mit einem gemeinsamen Heringsessen schlie-

ßen wir unseren Nachmittag ab. 

Mittwoch, 06.04.2022  

 

Frühlingsgedichte und Frühlingsgeschichten 

sowie Bilder vom beginnenden Frühling stim-

men ein auf eine wunderschöne Jahreszeit. 

Bitte bringen Sie Ihre Bilder, Gedichte und  

Geschichten mit. 

Mittwoch, 04.05.2022  
 

 

Wir spielen alte und neue Gesellschaftsspiele. 

Bringen Sie die Spiele bitte mit, die Sie mögen 

und die Sie gerne spielen möchten. 
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Musik in der Schlosskirche 

Musik in der Schlosskirche 

Sonntag, 03.04.2022, 15 Uhr 

30 Minuten Orgelmusik 

Stefano Perrotta, Orgel 

Werke von J. P. Sweelinck,  

         F. Mendelssohn Bartholdy  

                     und G. Valeri  

Der 1997 im italienischen Maglie geborene Organist begann sein Orgelstudium im 

Alter von 11 Jahren bei F. Paiano und G. Scordari. Seit 2016 studierte er am Conser-

vatorio U. Giordano in Foggia bei Prof. Francesco di Lernia, wo er sein Diplom 

„summa cum laude“ ablegte. Derzeit studiert er bei Prof. Gerhard Gnann an der 

Hochschule für Musik der Johannes Gutenberg-Universität Mainz. Perrotta besuch-

te Meisterklassen bei Ton Koopman u.a. und hatte 2018/2019 Gelegenheit, im Rah-

men des Europäischen Erasmus-Programms bei Prof. Matteo Imbruno in der 

Stichting Muziek in de Oude Kerk (Amsterdam) zu studieren. 

Er trat bereits in zahlreichen herausragenden Festivals auf und konnte z.B. im Con-

corso Organistico “Domenico Alari” als Finalist reüssieren. 

Beim Besuch des Konzerts sind die zum Konzertzeitpunkt gültigen Grundsät-

ze zum Schutz der Gesundheit vor einer SARS COV 2-Infektion einzuhalten. 

Derzeit (25.01.2022) gelten die 2G-Plus-Regeln sowie die Hygiene-

Vorschriften: 

 Impf- oder Genesenenzertifikat (Pass oder digitaler Nachweis  

 der vollständigen Impfung oder Genesung) sowie  

 Nachweis der 3. (Booster-)Impfung oder tagesaktuelles  

 Testzertifikat sowie  

 Identitätsnachweis (z.B. Personalausweis) sowie 

 Abstand und Mund-/Nasenmaske sowie 

 Handdesinfektion und Husten-/Niesetikette  

 

Der Eintritt zu diesem Konzert ist - wie in der Schlosskirche üblich - 

frei mit der Bitte um eine freiwillige Spende am Ausgang. 

Horst Kriszio 
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Aktive Senioren 

Liebe Aktive Senioren…. 

immer wenn etwas zu Ende geht – beginnt etwas Neues – vielleicht 

auch was Vielversprechendes. 
 

Das wusste schon der Dichter und Schriftsteller Hermann Hesse – 

denn er sagt in einem seiner Gedichte:   

„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne...“ 
 

Ein tolles Motto für das NEUE Jahr! Sehen Sie das auch so?? 
 

Wie schnell vergehen die Wintermonate  – Frühling liegt in der Luft 

und an was denken wir dann? 

Wer kennt sie nicht, mit den beliebten sieben Kräutern            

Kerbel,  

Petersilie,  

Pimpinelle,  

Sauerampfer, 

Schnittlauch,  

Kresse  

und Borretsch 
 

unsere berühmte “FRANKFORTER GRIE SOß“ mit hart gekochten 

Eiern, Salz, Pfeffer, Öl, Schmand und saurer Sahne! 
 

Schmeckt nicht nur uns, sondern war auch eine von Goethes Leib-

speisen. Seine Mutter war angeblich eine Meisterin in der Zuberei-

tung des auch als "Frankfurter Grüne Soße" bezeichneten Rezepts. 

Immer wieder bat er sie, es für ihn zu kochen und ließ es dann mit 

der Postkutsche nach Weimar bringen. 
 

Die eigentliche Rezeptur erspare ich mir an dieser Stelle – denn das 

wäre bei Ihren qualifizierten Hausfrauen-Kenntnissen Eulen nach 

Athen getragen. 
 

Aber jetzt: 

Und wo kommt die „best Grie Soß“ her: Natürlich aus Oberrad – 

einem „Vorort“ von unserem schönen Offenbach – und darauf 

sind wir stolz!!! 
 

Awwer me lerne ja net aus: 
 

Wusstet Ihr, dass es in Frankfurt e Theater mit dem wunnerschene 

Name: TheaterGrueneSosse gibt – für mich war`s jedenfalls neu!! 
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Und wenn dieses Gericht dann aus unserem Speiseplan wieder hin-

schwindet, dann gibt es eine NEUE KÖSTLICHKEIT für unseren Gau-

men: 
 

Es ist zwar meist etwas kostspieliger und nicht grün wie die „Grie 

Soß“ und man sagt auch zu dem königlichen Gemüse: Frühlingsluft 

in Stangen. 
 

Erraten?? Ihr kennt es – ganz bestimmt!! 
 

Auflösung steht auf Seite 32 
 

Und nun zum Schluss – Guude – Me misse zusammestehe – denn 

zusammen ist man viel weniger alleine. 
 

Sobald wir wieder „können“ (hoffentlich bald!!!), werde ich Euch 

alle anrufen und mit den NEUEN TERMINEN den Startschuss einläu-

ten – aber Ihr dürft auch mich gerne mal anrufen, um ein kleines 

„Schwätzchen“ zu halten...... 

 

Es grüßt Euch 

Ihr/Euer 

Hartmut 
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Rumpenheimer Kantorei 

Die Sänger*innen der Rumpenheimer Kantorei mit  

Chorleiter Tobias Prautsch 

wünschen Ihnen ein gesegnetes Osterfest! 
 

 
 

Wir freuen uns sehr, in 2022 wieder für Sie & mit Ihnen  

gemeinsam zu singen! Und das schon hoffentlich bald  

bei diesen Gottesdiensten: 
 

Einführung von Pfarrer Andreas Strauch 

am 27.03.2022 um 10.30 Uhr in der Ev. Schlosskirche 
 

Karfreitag um 10.30 Uhr in der Ev. Schlosskirche und 
 

Ostersonntag „Osternacht“ um 05.30 Uhr im Schlosspark 

 
 

Aktuelle Termine finden Sie auf  

www.rumpenheimer-kantorei.de 
 

 

Unsere Proben finden montags um 19.30 Uhr  

in der Erlösergemeinde Waldheim statt.  

Zurzeit proben wir mit FFP2- oder medizinischer Maske  

und unter den Bedingungen:  

2G plus tagesaktuellem Bürgertest sowie  

Geboosterte plus tagesaktuellem Schnelltest. 

Für Rückfragen und Anmeldungen zu den Proben,  

bitte Kontakt mit Frau Monika Neubrand aufnehmen;  

Telefon: 0178 168 54 35 - vielen Dank! 

Wir freuen uns immer über neue Sänger*innen  ! 

Monika Neubrand 

http://www.rumpenheimer-kantorei.de
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Du tanzt gerne und es fehlt dir an Gelegenheit? 

Dann komm´ doch zu uns!  
Es ist  eine Freude, wir  tanzen wieder !  

-  mit  Abstand + 2G+!  
 

 Tänze z.B. aus dem Balkan, England, 
Griechenland, Frankreich, Israel usw. 

dienstags 19.00. bis 20.30 Uhr  

im Gemeindehaus der Schlossgemeinde,  

Dornbergerstraße 20, OF-Rumpenheim 
 

Termine 14-tägig: 
15.+29.3., 12.+26.4., 10.+24.5., 7.+21.6., 5.+19.7.2022 

geplant: Wochenende im Bildungshaus Kloster Salmünster: 9.-11.4.22 
 

Leitung und Kontakt: 
Osmonde Brehme, 06108-75995  

  Monika Leidorf, 06108-705363, monika.leidorf@arcor.de 
 

 Infos auch unter www.schlossgemeinde-rumpenheim.de/gruppen-für-alle/ 

     folklore-tanz 

mailto:monika.leidorf@arcor.de
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Studienreise Spanien 2022 

                                                                                          

Reiseverlauf: 

1.Tag: Mo.19.09.22 Linienflug mit IBERIA von Frankfurt nach Madrid. Be-

grüßung durch die spanische Reiseführung. Fahrt zur ehemaligen kö-

niglichen Sommerresidenz Aranjuez und Spaziergang durch die be-

rühmten Gartenanlagen, Schauplatz des ersten Akts von Schillers „Don 

Carlos“. Weiterfahrt nach Toledo und Panoramarundfahrt um die 

Stadt. Abendessen und Übernachtung Toledo. 

2. Tag: Di. 20.09.22 (ohne Bus) Ausführliche Stadtbesichtigung von Tole-

do, im Mittelalter ein blühendes Zentrum der jüdischen, christlichen und 

arabischen Kultur. Besichtigung der ehemaligen Moschee Christo de 

la Luz und der gotischen Kathedrale, der ranghöchsten Spaniens. 

Rundgang durch das ehemalige Judenviertel: Kirche Santo Tomé mit 

einem der Hauptwerke El Grecos, Synagoge del Transito mit dem Mu-

seo Sefardí, Synagoge Santa Maria la Blanca, Kloster San Juan de los 

Reyes und Brücke San Martín. Abendessen und Übernachtung Toledo. 

3. Tag: Mi. 21.09.22 Fahrt nach Guadalupe, dem wichtigsten Wallfahrts-

ort Spaniens nach Santiago de Compostela. Besichtigung des weltbe-

rühmten Klosters und der Kathedrale mit schönem Kreuzgang. An-

schließend Fahrt nach Trujillo, das als „Wiege der Conquistadoren“ 

bekannt ist. 56 namentlich bekannte Eroberer Südamerikas stammten 

von hier, darunter Francisco Pizarro und Francisco de Orellana. Stadt-

rundgang mit den Palästen der Conquistadorenfamilien und der Kir-

che Santa Maria la Mayor. Weiterfahrt nach Cáceres. Abendessen 

und Übernachtung Cáceres. 

4. Tag: Do. 22.09.22 Von der Plaza Mayor in Cáceres Rundgang durch 

die Altstadt (UNESCO-Welterbe). Danach Fahrt zur alten Römerstadt 

Augusta Emerita, dem heutigen Mérida. Gang über die 800 m lange 

römische Brücke über den Rio Guadiana. Besichtigung des römischen 

Theaters, des Amphitheaters und des Archäologischen Museums. 

Rückfahrt vorbei an den Aquädukten nach Cáceres. Abendessen und 

Übernachtung Cáceres. 

5. Tag: Fr. 23.09.22 Fahrt durch den Naturpark von Monfragüe. Halt am 

Aussichtspunkt Salto de Gitano und im Informationszentrum in Villareal 

de Carlos. Weiterfahrt zum Kloster San Jeronimo de Yuste, wo Kaiser 

Segovia 

10 Tage Kastilien & Extremadura 

  19. - 28.09.2022 
Leitung: Pfr. i. R. H. Müller, Wehrheim 
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Karl V. seine letzten Lebensjahre verbrachte und 1558 starb. Weiter über 

Hervás mit seinem malerischen alten Judenviertel nach Salamanca, der 

bedeutendsten spanischen Universitätsstadt. Abendessen und Über-

nachtung Salamanca 

6. Tag: Sa. 24.09.22 (ohne Bus) In Salamanca Spaziergang zur Plaza Ma-

yor, einem der großartigsten Plätze Spaniens, und weiter zur Casa de las 

Conchas (Haus der Muscheln) und zum Universitätsgebäude mit der be-

rühmten Fassade im plateresken Stil. Besichtigung der Alten und Neuen 

Kathedrale, sowie des Convento de Esteban und des Convento de las 

Dueñas mit einem zweigeschossigen Renaissance-Kreuzgang. Abendes-

sen und Übernachtung Salamanca. 

7. Tag: So. 25.09.22 Fahrt nach Àvila, der Stadt der Heiligen Teresa. Be-

sichtigung der mittelalterlichen Stadt mit sehr gut erhaltener Stadtmauer 

und Türmen, Klosterkirche Santa Teresa, Festungskathedrale, romani-

scher Basilika San Vicente, Kloster La Encarnación, in dem die hl. Teresa 

29 Jahre lang lebte und dessen Priorin sie war, und Dominikanerkloster 

Santo Tomás. Weiterfahrt nach Segovia, eine der ältesten Städte Spani-

ens. Abendessen und Übernachtung Segovia. 

8. Tag: Mo. 26.09.22 In Segovia Spaziergang vom römischen Aquädukt 

zur Plaza Mayor mit der spätgotischen Kathedrale (Außenbesichtigung) 

und weiter zum Alcázar. Weiterfahrt nach Madrid und Besichtigung des 

Prado, mit berühmten Werken von El Greco, Bosch, Velazquez und Go-

ya. Abendessen und Übernachtung Madrid.  

9. Tag: Di. 27.09.22 In Madrid Besichtigung der Ermita de San Antonio de 

la Florída mit schönen Fresken von Goya. Danach Spaziergang von der 

Kathedrale Nuestra Señora in das literarische Madrid. Am Nachmittag 

Fahrt zum Klosterschloß San Lorenzo de El Escorial. Besichtigung der riesi-

gen Anlage. Rückfahrt nach, Abendessen und Übernachtung in Madrid. 

10. Tag: Mi. 28.09.22 Besuch des Museo Thyssen-Bornemisza mit Meister-

werken aus dem 13.-20. Jh,. Mittags Transfer zum Flughafen Madrid und 

Rückflug mit IBERIA nach Frankfurt. 

                         - Programmänderungen vorbehalten -  
 

Reisepreis im Doppelzimmer:

 
 

Frau Langen von ECC-Studienreisen schreibt dazu: "Leider ist es im Land gegenüber diesem 

Jahr teurer geworden. Ich habe deshalb diesmal Flüge mit Iberia gebucht, da es mit LH noch 

einmal ca. € 110 pro Person teurer würde."  
 

Interessierte bitte ich, sich bei mir zu melden!  

Ha_mueller@t-online.de, Tel. 06081 /582425              gez. Harald Müller, Pfr. i. R.                                                                                          
 

 

 

 

21-25 Teilnehmer 26-30 Teilnehmer ab 31 Teilnehmern 

€ 1.930,-- p.P. € 1.785,-- p.P. € 1.695,-- p.P. 

Einzelzimmerzuschlag € 399,-- p.P. 

mailto:Ha_mueller@t-online.de
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag! 

Wir wünschen Gottes Segen... 

Wir freuen uns, dass wir nach derzeitigem Stand die Glückwün-

sche persönlich (ggfs. nach Absprache) überbringen dürfen. 

Die Geburtstage entnehmen Sie bitte der Printausgabe des Gemeindebriefes. 
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag! 

Renate Tabler 
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Hier noch zwei Zitate und Sprüche: 

 

Charles de Gaulle: 

“Es hat mich nie gestört, dass man 

mich manchmal mit einem Spargel  

verglichen hat, denn am Spargel ist 

der Kopf das Wichtigste. 

 

Wilhelm Busch, Die fromme Helene: 

“Denn Spargel, Schinken, Koteletts. 

Sind doch mitunter auch was Netts.“ 

Lösung Seite 25: Der Spargel 
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Evangelische Schlossgemeinde  

Rumpenheim 

Schloßgartenstraße 5 

63075 Offenbach am Main 
schlossgemeinde.rumpenheim@ekhn.de 

www.schlossgemeinde-rumpenheim.de 
 

Wer aktuelle Hinweise erhalten möchte, kann 

sich unter am.gegenwart@arcor.de anmelden. 

Hausmeister: Michael Franzreb 

Evangelische Kindertagesstätte  

Rumpenheim 

Nikol Alt, Leitung 

Dornbergerstraße 23 

63075 Offenbach am Main 

Telefon: 069-86 29 52 

Fax 069-86 71 14 62 
kita-rumpenheim-of@diakonie-frankfurt-offenbach.de  

Evang. Zentrum für Beratung in OF 

Arthur-Zitscher-Straße 13, 63065 OF 

Telefon: 069-82 97 70-20/99 

Fax: 069-82 97 70-22 
ute.foehre@offenbach-evangelisch.de 

Spendenkonto Ev. Schlossgemeinde:  

Frankfurter Volksbank eG 

IBAN: DE31  5019  0000  4103  2305  22 

BIC: FFVBDEFF  

Städtische Sparkasse Offenbach 
IBAN: DE90  5055  0020  0018  0000  83 

BIC: HELADEF10FF 

Diakoniestation, Pflegedienst 

Martina Desch, Leitung 

Ludo-Mayer-Str.1 

63065 Offenbach am Main 

Telefon 069-98 54 25 40 

Anni-Emmerling-Haus 

Altenwohn- und Pflegeheim 

Bischofsheimer Weg 77 

Telefon 069-86 00 07 0 

Leitung: Susanne Hesel  

Wohnheim:  Anja Michels 

Pflegeheim: Christiane Kautz 

Pflegedienst: Sylvia Müller 

      Impressum 
 

Der Gemeindebrief erscheint alle drei Monate und wird herausgegeben  

vom Kirchenvorstand. 

V. i. S. d. P.: Dr. Martin Gegenwart 

Redaktionelle Änderungen und Kürzungen vorbehalten. 
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Gemeindebüro 

Ansprechpartnerin: Monika Franzreb 

Telefon: 069-86 37 06 

Fax: 069-98 67 00 09 

E-Mail: monika.franzreb@ekhn.de 

Bürozeiten: Mo., 16.00 - 17.30 Uhr 

  Mi., 10.00 - 12.00 Uhr 

  Do.,  17.30 - 19.00 Uhr 

Adressen 

Pfarrer Andreas Strauch 

Schloßgartenstraße 5 

63075 Offenbach am Main 

Tel.: 069-86 99 71 

Mail: andreasstrauch@hotmail.com 

Sprechstunde: Do., 17.30 - 19.00 Uhr 

mailto:kita-rumpenheim-of@diakonie-frankfurt-offenbach.de
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Der Gottesdienst um 10 Uhr fand 

mit Eltern und den Jüngsten der 

Gemeinde statt. Unter Einhaltung 

der Coronabedingungen  und 

Anmeldung gestaltete das 

„Team Kindergottesdienst“ ge-

meinsam mit Stephanie Ludwig 

einen Gottesdienst mit einem 

Krippenspiel, in dem die Großfi-

guren traditionell die Weihnachts-

geschichte darstellten. Die 

Hauptrolle spielte der Esel, der 

von Claudia und Laura Seyfarth 

liebevoll restauriert wurde. Be-

kannte Lieder wie „Ihr Kinderlein 

kommet“, „Alle Jahre wieder“ 

sowie „Oh du fröhliche“ wurden 

hinter medizinischen Masken hör-

bar gesungen. Einige der jüngs-

ten Besucher hörten sie wohl  

zum ersten Mal.  

Am Ausgang gab es einen Engel 

als sog. Mitgebsel für jedes Kind, 

die Kerstin Pfaff in Handarbeit zu-

vor gebastelt hatte. 

Den zweiten Gottesdienst mit 

Krippenspiel am Nachmittag hielt 

Pfarrerin Amina Bruch Cincar. Ste-

phanie Ludwig war verantwort-

lich für das Krippenspiel. Wie in 

den letzten drei Jahren spielten 

Kinder, Jugendliche und Erwach-

sene die Weihnachtsgeschichte 

und verkleideten sich als Josef, 

Maria, Engel, Hirten oder Weise.  

Zwei Mäuse erzählten aus ihrer 

Perspektive die Weihnachtsge-

schichte so, wie sie Generationen 

davor erzählt haben. Charlotte 

spielte auf der Querflöte und be-

tonte durch die Musik die Aussa-

ge des Verkündigungsengel.  

Es machte viel Freude die unter-

schiedlichen Krippenspiele und 

Gottesdienste für die Jüngeren 

der Gemeinde zu gestalten. Tau-

send Dank an alle Mitwirkenden, 

auch die Eltern und die techni-

sche Unterstützung, ohne die die 

beiden gelungenen Gottesdiens-

te nicht möglich gewesen wären.  

Zwei Gottesdienste für Kinder 

Rückblick Heilig Abend 2021 

Stephanie Ludwig 
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Hallo, lieber Gott, 
in der  
Zerrissenheit  
der Welt,  
in den  
Unebenheiten  
meines Lebens  
bist du mir  
ganz nah.  
Dafür danke ich dir,  
denn ich brauche  
deine „Nachbarschaftshilfe“. 

 Carmen Jäger 

 


